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Bekanntmachungen
Nachstehenden hohen Erlaß:

, Es ist Meinem Herzen sehr wohlthuend gewesen, aus einem Berichte des Curatoriums derskllges
» meinen Landes-Stiftung als Nationaldank ersehen zu haben, daß die Herren Kreisstände im Jahr 1857 die

Summe von 300 zur. zur Unterstützuiig alter, hilfsbedürftiger Veteranen bewilligt haben. Ich nehme! daher
auch gern Veranlassung, den Herren Kreisstånden für diese, von einer ächt patriotischen Gesinnung Zeugs·-
niß gehende Opferbereitwillig:keit, Meinen herzlichen Dank· hierdurch auszusprechen.

Potsdam, den 28. Mai 1858. _ In Vertretung:
Un die Herren Kreisstånde de-s Namslauer Kreises. Friedrich Wilhelm Swing VVU Pcctcßsctls

bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß. D er K r e i s - C o mm i ssa r i u s.
� -��sp»» __ V. Spiegel.

�M 1801 » Betrifftdas Departements-Ersatz-Gefchäft.  Fortsetzung zu No. 24.!

Rutsawa, »O« ««   - oln
"Gtstltbfchuh: Christ. Gocke,sss-Gotstls.s-«szlsdllosa,«Gpttl.-jspkpk. m.

Bezug auf meine KreisblattssVerordliullg vom s. d. 932m, mache ich hierdurch bePann-t�, daß
der Passus 4 dahin abgeändert wird:

· daß die Neclamanten schon am Freitag, den 2. Juli c.
zur Vorstellung kommen, daher die darauf Bezug genommenen Personen 2c. nicht am Sonnabend� früh,-
Ionoekn am Freitag, den 2. Juli c.� Nachmittags Punkt 2 Uhr, im Schützenhause mit vorzustellen find.

Es sind ferner am Freitag, den 2. Juli c., Mittags Punkt 12 Uhr noch vorzustellen«-
Dgmmen Carl Pietruskcy Wilh. Såmanm Schzvirx Philipp Gritz.
Dornberxp Sah. Dclla, Lorenz Fiulla. Sta�dtel: Joseph Thon-rate.Kaulwrtz: Carl Ncumann Frehli : Sah. Löhnen , e  »
Schadeguhr: August Wintermantei. iud archwitz: Franz Hugo HaryiJuls Most« 8009m. «

Desgleichen die non den Regungen-kern- aß diesnstimrlrrauehbar Entlassenem
Friedrich Mårlånder aus Damme. Johann Biniok aus Dziedzitz
Heinrich� spirlich aus. Minkowsklx Gottlieb Misterreck aus Schwirk
Carl Mokroß aus He-rzberg. -

It. Am Sonnabend, den 3. Juli o» früh unkt 725 Uhr im�? "Oraußellen:Q�tffabt: Carl Jentsg Heim. spetzold « Gro i : Got�tl. Wielzorek
ßavbpmig: Andreas m!. Ciühl en? Christ. Hause, Christ. Supprm Mich; Unser.
Bankwitzt Gottl. Gruska. Haugendorst Sah. Raberowsktx   �� »;
Belmsdorst Gottl. Kugler. Gr.-Hie"nnersdorf: Joh.- Skupiin · . » «  _&#39; - ·
Buchelsdorh Johann Wallek Hönigernx Aug. Barth; sah. Hentscheh Josepsszsubinskh
Ctescrzenbokfr Jgnatz i Carl Hielsch«er, Christ. Spalt-es. «

Dkdftzkaur Carl Sonn . , . i u udorf z Friedrich» W. Frist.
Eifers-des: Carl Müller, Thonn Golibrzuclx Carl Jabltntlay all ist. 60m. Chudy, Boten; Romas,
"««Chrift. Leschneiy Georg Mekthag Krick " �ü: Will; Gurt-M«

Gllgutbt TVTUgott T email.

DTMMVT Gtkstüv Fels, ogsiickx Woraus, Balker Woiezib åakobsdvrfx Johann Henker«ek- « a «

f

Deut til-Max m! :"Jo ann Jendrolllk Optik.   »w;  if
«« i« .    �

  Osaka« Her-malum Seh. gesamte. « --

Giesdorst Gottl. Grü » s, . ,
Gluusches intime!» «» - Geld-z Tobak-»Was 30b»

0� « »» »» »;
a _ _ _ inqu- Jooaiilkfsaalxs  " «Ittedtkchsbkksk Chr! z; Spallek 1., Christ. Spalte! ll� Lorzendorf :».I:?qa1!.;Woi,nit;cJ·-h.. Gwßlevk Sack-GEME-
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WinnsMarchwi : Seh. Glas, Sonst. man Ei. Ster endors: Gott« Fern. e. m . Irr: , 6 et . no tPkinkowskyx « ottlieb Hartntanm Carl ·Woeinert, Carl Mizchael Kukloc w « o g b ß p ««
HAVIMAUU l· Strehlitz I.: Sah. Nowoh Gotti. matter, Seh. Cholera,

Mit lösen: Carl Glatz ll. Carl Fabian, Friedr. Lytta, Johann Kiliarn
.Na adel: Christian Menzel. « "Strehli»tz-Buchelsdorf: Johann Kroworh Robert Bos-
Nolldam Carl Chowanieh Aug. spocha, Franz Karrasch kowsky Franz Kroworm
Obichazu Au ust Martin. .Strehlitz-Lorzendorf: Johann WoithoxnPol owttz: Thomas; Wabnitzp _ Wallendorst Christ. Finster, Joh. Spieles.groschaui Mich. Jdzioh Carl Kuhnerh Joseph Nttschkr. Nteder-Wilkau: Gottl. Kaschney

nahe: Aug. Kiebel, Christ. Herrmanm Namslam Aug. Heinrich, Carl Thiesley Carl AckermanmS3mograu: Anton Kahne. Friedu Eiche, Gottl. Koschig, Aug. Kruber, Gotti. Lang-
S· Witz: Fpaul Czekalla, Ioh. Geiz, Christ. Nosa. ner, Emil Rande, Wilh. Thaler, Christ. Giesa, Carl
Stmmelwttz: Carl Anwand, Emil Büchner, Ioh. Kupzog, Gottschalh Stanisk Hei-Ha, Gurtstraffer, Siegism. Gold-

Christian Wichm stein, Otto Krbkey Carl Schade.
Skpris an: Franz Mikolay alias Sold. Dieichthab Franz Sebel, Jak. Schaglo, Carl Martin Dro-
Stadte : Cduard Heymanm » » big, Franz Drobig- Jdzik spapies, Wilh. Mora"ive.

Namslaiy den 14. Juni 1858.

M ist] Betrisst weitere Termine zur Schutzpocken-Jinpfnttg.
Die nachstehend benannten Dokfgerichte werden hiermit neiget-Diesen:

l. Am Dienstag, den 22. Juni c.
1! Minksowskty Saabe und Hessensteim Die Geimpftcn zur Revision in Minkowsky, um Vgl« Udr

Nachmittagsz «
2! Qßinbeiiltardymitg, Milhlcheii und Niese: Die Geimpfteli zur Revision in Wind-Marrhrviiz, um

5 Uhr Nachmittags; z
Z! Ellguth und Damnig: Die Impflinge zum Irnpseti in Ellgiitly um 3747 Uhr Nachmittags; �
d! Wilkam Zwei gesunde Kinder zur Vorimpfling nach Ellgtltld um 747 Uhr Nachmittags;

H. Am EFreitag, den 25. Juni c.
l! Dammes: Die Geimpften zur Revision daselbst, um IN, Uhr Nachmittags;
2! Sterzendorsi Die Jmpslinge zum Jmpsen daselbst, um 4 Ubr Nachmittags;
3! Gteineräborf, Friedrichsberg und Johanns-does: Die Impflinge zum Impfen in Steinersdorß

um 61/2 llbr Nachmittags:
4! Nolidam Zwei Kinder zur Vorimpfung nach Steurers-Dorfs, um 672 Uhr Nachmittags
gehörig zu bestellen und weise dieselben gleichzeitig an, die KreisblattssBestimmungen vom 26. April c.
hierbei genau zu brachten. Rom-Blau, den l9. Juni 1858.«. .j--.. .. _ . --·- --�--------»·-
M. Ist] Lobrnswerthe Handlung. .

Bei demam l0. b. M. Nachmittags gegen. 4 Uhr in Hönigern durch einen Blitzstrahl ent-
standenen Feuer haben sich durch große Aufopferung beim Reiten der Sachen der Hofeknecht Memel,
Roßker Roine und der Freigärtner Purrmann hervorgetham Alle drei Personen sind aus Honi-
gern. Sei! bringe diese lobensrverthe Handlung zum nachahmungsivürdigen Beispiele hiermit zur all«
gemeinen Kenntniß. Name-lau, den II. Juni l858.

M 183] Betrifft die Kafsirulig eines Fußtvcges auf Neiehthaler Terrain.
Da in Folge der Bekanntmachung im Kreisblatte »Ein-L 21 Einwendungen gegen die beantragte

Kassirung des Fußweges von den Reichtheller Schelltien über die Wiesen, nach der Bendlauer Mahle,
nicht erhoben worden sind, wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß dieser Fußweg nun-
mehr verboten ist und eine Polizeistrafe von 10 Sgr. für Uebertretung dieses Verbots festgesetzt wird.

Namslau, den 11. Juni 1858. «

J�lsl} � Warnung. «»
Wach eingegangen« Anzeige sind bereits zwei, auf dem verbotenen Fußwege von der Kaulwtlzer

Müh« Mlch Jauchendvrf, errichtete Warnungstafeln mit den Pfählen ausgehpben Und gestohlen worden.
Indem ich vor der Wiederholung dieser gesetzlichen Uebertretung lmd lh,ren °Z°l8kn hiermit warne

Und auf die Nnhtnhaikmschung der Frevler hiermit eine Prämie zusichkkh kksuchejch zugleich die Ottsbehörs
den und Dorfgerichte der angrenzenden Ortschaften, dies in ihm! COMMUUEU bekannt zu machen und den
Gegenstand ihrer Aufmerksamkeit empfohlen sein zu lassen.

Namen-u- den 19.Jukii.1858.

Der Königliche Lnndratlx Z. 43.: -.Knmmvr, Ilinigb Täreis4Serretnir.
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Allgemeiner Anzeiger
Bekannten-editing.

Jn der Kaufmann Heinrich Betkesschen Concurss-Sache stehtizurn Verkauf der noch aussiex
benden Forderungen im Gefammtbetrage von 497 Thlr. &#39;21 Sgn 6 Pf. ein Termin aus

den I. Juli d. J. Vormittags l0 Uhr _ _
im hiesigen Gerichtstocale vor dem unterzeichneten Commissar an, wozu Kauflusttge hterdukch vorgeladen
werden. _

Namslau, den l. Juni i858.
Königb Kreis-Gericht. l. Abtheilung.

Der Concurs-Commifsarius. 
Lauterbaelx

Bekanntmnchurrzjp
Das Betreten des Grenzrairres hinter den Gärten der polnifchen Vorstadt, von der Promenade am

Hoppefchen Garten ab, bis zur Besitzung des Herrn Baumeifiers Klopfch in Böhmwitz so wie das
Gehen am Weideufer vom Badehauschen ab, bis an die Böhmwitzer Ziegeln, wird hiermit bei einer
Geldstrafe bis zu l Thln evenl. eintågiger Gefängnißstrafe untersagt.

Namslau, den l8. Juni 1858. Die Polizei-Verwaltung.
Blonde, Bürgermeisterx

Oisfffxiik  e r D a n k.
Herr Kaufmann J. Goldsiein hierfelbsi, hat der hiesigen Stadtarrnerrsskaffe I0 Tinte. und ebenso

der Arcnenkaffe der jirdifdren Cseineinde hierfelbsi, 10 Thlix als?- Geschertk überwiesen, wofür wir demselben
hiermit unsern ergebensien Dank abstatten.

Namslau, den l5. Juni 1858. Der Riagifirak

Bokanntmachuerg.
Das Geists, betreffend die Einführung eines allgemeinen Landesgewichts, vom l7. Mai l856,

tritt mit dem I. Juli 1858 in Kraft. Hiernach machen hundert Zoll-Pfunde einen Centner aus; das
Pfund wird in dreißig Loth, das Loth in zehn Quentchem das Quentrshen in zehn Heut, der Zent in
zehn Korn getheilt.

Wer vom l. Juli c. ab andere, als dem oben allegirten Gesetze entsprechende Gewichte im
Verkehre anwendet, wird mit Geldbuße bis zu 30 Schien. oder Gefängniß bis zu 4 Wochen bestraft.

Namslau, den l8. Juni l858. am Polizei-verwaltung.
Munde, Bitrgermeisten

Bsekanntmachunzx
Mit Bezug auf unsere Bekanntmachung im Kreisblatte pro 1857, pag. I12, vom l9. Juni

1857, wird das Schwemmen der Pferde im Weideflussq an den Wiesen der Bauergutsbesitzer Kalesfe
aus DeutschsMarchrvitz und Bresler aus Jacobsdorf, bei einer Geldstrafe von 10 Sgr. bis zu
l Thlr., oder verhciltnißmäßiger Gefängnißfiraftz verboten. -

Namslau, den 17. Juni 1858. Die Polizei-Verwaltung von Deutsch-Markieren»
Nienden

Holz-Verkauf.
Es sollen:

I. Freitag, den 25. d. M» Vormittags von 10 Uhr ab, die
i« den Etatsschctigen des Fokstschritzvezikks Windrich-
Marchwitz noch vorråthigen Hblzey bestehend in circa
30 Stück div. Bauholz, 10 Klftr. div. Scheit- und Knirp-
vel: und 85 Klftr. Fichten-Stockholz, in dem Gerichts:
Kkekscham zu Windisch-Marchrrsitz, und

. Sonnabend, den 26. b. M» Vormittags von 10 Uhr ab,
Circa 80 Kiste. Kiefern: und Birken-Stockholz aus den
Schlägen der Forstschutzbezirke Schmograu u. Glausche

dsslnluhåkkxchagtlichgtt Kretscham zu Schmograu,en I U en ei biete d e &#39; « -ums verkauft werden. st n en g gen gletch baare Bezah
WkUVklch-M0kchwie, den 17. Juni 1858.

DjLszKdnigl. OLeLbrster ßoöfalbt.

A u c t i o n.
Sonnabend den 26. Juni d. J» Vormittags 9V, Uhr,

werden in dem Loeal des vormaligen Land: und Stadt-Ge-
richts die zur Kaufmann Betke�schen Concurs-Sache gehö-
rigen Gold- und Silbersachem bestehend in einer goldenen
Kapsel, einer Broche, einem silbernen Xtmbanb, zwei Ohr-
bommeln, vier Fingerringem einer Tuchnadeh einem silber-
nen Eß- und Kinderldffeh so wie sechs Theelbffelm öffentlich
gegen sofortige Zahlung. versteigert werden.

Namslam den 18. Juni 1858.
Rande, Auctions-Commissarius s· H�

Zollgewichte
lt d«ll« · :empfieh zu t rgen PretfenMo Sitten-few.

Mein Log« von echten»: und Pape-Papier» in au... Qualitäten unless-mater-
emvfehlx ich der gütigenBeachtung. J. Hoffmann.
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Feuerversicherungs-Bank für Deutschland .
t n Gothm

»» _ Ratt! dem Rechnungsabschlusse der Bank für i857 beträgt Die Dividende sitt das vergangene
Jahr wieder 60 Prozent der eingezahlten Prämien. Jeder Banktheilnehrneu im Bereich der Agens
tur des Unterzeichneten, wird seinen DioidendensAntheil, unter Ueberreichtiiig eines Eremplars des Ab«
schlusses, sofort ausgezahlt erhalten.

_ Die arrsfithrlikhen Nachweisungen zur Rechnung liegen zur Einsicht der Theilnehmer bereit.
Jedem, der dieser FeuerversicherungsiGesellschaft beizutreten geneigt ist, giebt der Unterzeichnete

bereitrvillige Auskunft und. vermittelt die Versicherung
Beim, den 15. Juni 1858.

Gegen�je&#39;.ie.;�¬a;51ieie�.;�Husten,
H. Mensch.

gegen
Wrristschriterzem langjährige zHeiserkeit, zk"!alsbesrl!niersdeit, Xlerschleirniiiig der Jungen,

ist der von mehreren Physikaten

P« ist: g « . » es Die IX, Flächen 2 sag�  approb� te  me 71 Flgglleå 2 �i3�
"I »»  n   s . « V  i«, »  �W g» Bosossshsgsoscskp  v: » «.,.,»,, s,
ein Mittel, welches noch nie, und zwar in zahlreichen Fällen, ohne das belriedigendste Be-
sultat in Anwendung gebracht worden ist. Dieser Syrup wirkt gleich nach dem ersten Ge-
brauch auffallend wohlthätig, zumal bei Krampf- und Keuchliusten, befördert den Auswurf des
zähen, stockenden Sehleims, mildert sofort den Reiz im Kehlkopfe und beseitigt in kurzer Zeit
jedennoch so heftigen, selbst den schlimmen Schryindstichtshusten und das Blutspeien.

Für Nannslaua habe ich Herrn JlIHlIS Italien« die alleinige Niederlage übergeben.
«  J. �i. W�. [Hager in Breslau.

A t t c st a f.
Bei den in diesem Winter herrschenden krankhaften Witterungseinslüssem welche unsere Provinz aller Orten, ja

darüber hinaus epidemisch überziehen und insbesondere Krankheiten der Hals: und Brustorgany wie der Schleimhciute über-
Haupt, sehr ergreifen und befallen, hat sich von den verschiedenen dagegen empfohlenen Mitteln der weiße BrUstrSyrUp aus
der Fabrik von G. A. W. Mauer: in Breslau sehr wirksam und heilsam erwiesen.Die Bestandtheilc desselben sind in ihren
Wirkungen diesen Organen vorzugsweise zugewandt, daher lösend, die Schleimabsonderung bethåtigend und den Auswurf be-
fbrdernd, so wie auch Schweiß- und Nierenabsoiiderung befördernd.Besonders wohlthåtig bewährt fiel! der Brust-Syrup bei
den Personen, welche ihre Sprach: und AthmungsDrgane in Ausübung ihrer Berufspflichten anstrengen müssen, und ist wegen
seiner Qualität selbst für Kinder zweckdienlich anwendbar. Ein Fall von sehr bedenklichem chronifchen Husten und ein zweiter
von Nauhheit und Trockenheir im Sprachorgane sind als vollståndig beseitigt kürzlich von mir beobachtet worden, und es ver-
dient somit dieses Fabrikat der besten Empfehlung zu seiner hilfreichen Anwendung.

Breslau, den» 9. Februar 18.57. r. Kirschen« prakt. und Communal-Bez.-2lrzt.

F Bleirhwaaren
jeder Art werden prompt besorgt von

ZocbGewrehtq
goß-eiserne und messingsene, sind Von heute ab
bei mir vorräthigz Auch werden alte« Gewichte in
Zahlung berechnet.

i Re1chtl!al, den. l-. Juni l858.
L. Abarbmtelkx

Unterzeichneter ist sonnen, das am
Simmelwitzersz meinst «· i _ . Mk« Wege gele.
gene Ackemk:ck/ obne Einmischung 6ines� Dritten,
sofort-s pi: verkaufen«

»F»-

"K.t�tding am Ringe. »»-

G. Ääerrtttann.
l [Mittlere fävre j

 Se-l-t�erswasser--Prtlver! zur Bereitung von Seite-r-
wats-fer, das· Original-�P«1»ck- z« 20 Fslsaschert rei-
thenD, für 15 Sau, empfiehlt

Juli-us«- Müller-z�
�300 Schsix Hafer habe ich zu verkaufen.

Lvhxih Hutrnacher i.n- Name-statt. «

Frisch-e Guttassperchmcszlanzwichsec
empfing an"!!! emp�ehlt rnsögliclrst billig:

«« Frau; Hetrmann
« �am Pola. Thore.

i« · reden-fis. manage.!
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Beilage zu  25 des Namslauer Kreislwttesftzls
Sonnabend den I9. Juni 1858.

-.-.·  . .-

�Q

.--.·T.

Set?» = Namslau - Kreuzburger Chaussee - Verein.
Unter Bezugnahme auf §. 30 des Vereins-Statuts, werden die Herren Actionairse zur dies--

jährigen ordentlichen General-Versammlung cui
den 2S. Juni i856, Vormittags I0 Uhr,

in den Saal des Srhiltzenhaufes zu Name-starr, mit dem Benierken hierdurch ergebenst eingeladen, daß
Außenbleibende oder nich: gehörig Vertretern, an die von den Anwesenden gefaßten Beschlüsse gebunden
bleiben. Zur Vorlage kommen unter Andern:

l! Die Rechnung pro 1857.
L! Die Verfügungen der Königl Regierung, betreffend »die Unterhaltung der Chausseen

Wams-lau, den 8. Juni l858. D a s Dir e c t or irren.

M�3oII=@em1cbte"�ä  
von Nicssinxp von IX, Qutch. bis l Pfd.,

von Gilszeisisiy von l Pfd bis l00 Pfd.,
empfiehlt in ganzen Sätzen wie auch Stückweiie zu sehr billigen Preisen. �

Alte Gewichte werden zum möglichst höchsten Preise angenommen bei
J. C. Hcrrmqmi am Ringe.

-.;-:- . .. ---

Hörhst wichtig für Bruchleidendcl
Um dem schmrihlichen Treiben einer Anzahl Pfuscher und Quacisalber ein Ende zu enachen, er?

flätc ich hiermit allen Bruchleidendem denselben auf frankirte Briese gratis meinen Rath und meine
langjährigen Erfahrungen mitzutheilem aus welchen hervorgeht, daß auch alle zurircktretenden Brilche
geheilt werden. können. � Dr. Med. Rrü�!, in Greis, -

Cum. Apvenzell, in der Schweiz.

D e n 1. J u l i.
Hieynng des Lassen. Länigl llbellreiklfskben StaalgHnleheug

vom Jahr 1854.
Die Haupt-gewissem dessclben sind: Zmal fl. 200,000, ömal fl. 170,000, ömal fl. 140-·-,000-,

smal et. 110,000, samar fl. i-00,0eI0, smal fl. 80,000, 6mal fl. 70,000, 5mal fl. 00,000,
10mal  50,000, 17mal fl. 40«,000, 23mal  30,000, 37mm fl. 20,000, lsmal fl. 10,000,»
130mal fl. 5000.

Der geringste Preis, den iuindeftetis jedes Obligationsslkoos erzielen muß, ist fl. 300-C.-M. oder Thlr.
2052/3- Pr. Courx oder fl. 300 im fl. 24 Fuß. « -

Obligations-Loofe, deren Verkauf überall gesetzlich erlaubt ist, erlassen wir gegen Franeocksinskndung
des Betragsvon Thlu 180 spr.·Ceur. oder fl 315, nehmen aber solche auf Verlangen nach genannter Ziebung z« Ihr»
170 Nr. Cour. oder fl. 308 wieder zuruck.

-&#39;II�o

ichneter
Baustelle
sinden

200« starke,
kräftige Arbeiter
dauerndBeschäf- 
sichsolchebei Unterzeichnetem melden.

Es haben daher auch unsere resp. Abnehmer- welcbe jetzt schon gesonnen sind, uns ihre Obligations-Loose nach
erwåhnter Ziehung wieder zu erlassen, anstatt des vollen Betrags nur den Unterschied des An- und Verkauspreiseskvon Ihn.
4 Pt- Cour. oder fl. I für jedes zu verlangende Obligatrousdzoos einzusenden  NB.. Bei Uebernahme von 11 Obligationen
Soviel! find nur Thlr. 40 M. Cour. oder fl. 70 zu zahlen, gegen Einsendung von Ihn. 80 Nr. Gut. oder fl. 140
werdet! dagegegen sit. Obligationsdäoose überlassen! «

Zlchsmaslistm sofort� tranco nach-der- Ziehuug Aufträge sind direkt zu richten an
Stirn G; Wer-im, i

Staats-Effekten, qndl.u«.n.g..·«»" in, Frankfurt« « ««

.

Kreisel-mer, 
Bausührer undEnlrepreueurn

unlerze 
tigung und«können 
«
.Deichbau,.iköben a.
O.
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Bestellungen aufs schnellste ausgeführt vonSchlösser-unt.V?
,

kann sich bald
Rouleauw sind in größter Auswahl stets vorräthig.

I28

lEEEEOOEEEEEEEEEEEEEEE 
F« Tapeten.

Von einer der bedeutendsten TapeteniFabriken ist mir der Verkauf ihrer Fabricate
übertragen worden. Jcb empfehle daher solche in größte: Tlirswahl zu Fabrikpreisen und werden

I. iBeriitaiiii.

A u c t i o n.
Montag, den �Z1. Juni d. I» Vormittags um

l0 Uhr, werden aus dem Doinainendlinte Skorii
schaii, die dem König! DomainensPächter Ober-

« Amtmann Fischer gehörigen Gegenstände, nnd zwar:
« , 5 Stück rothscheckige Ochfeniällseiz 2%, Jahr,

ein fchwarzsclieckiger Pullen, 2V, Jahr,
5 Stück rotbicheckige .Kuhkälber, 2 Jahr,
50 Scheffel Leinfaamen  Saatlein!,
3 Stück alte und ein einjähriger Esel,
5 Stück alte Stahrtz
23 Stück Scl!öpse,
I60 Stück verschiedene im Aueiionslermine niikkser

zii bezeichnende Gewächse und
40 Stück Citronenbiiumg

öffentlich gegen sofortige Zahlung versteigert treiben.
Namslaiy den l0. Juni l85.·-8.

Noahs,
Auctioiis-Coinrniffririus v. et.

Verkauf von Brunnen: und Pumpeip
tödten, sowie Lliietioii verschiedener« Nutz:

und Brennhölzer nnd Piöbels &c.
Dienstags, den 22. Juni c., werden bei

mir, wegen Verlegung meines Wohnorts nach� Glei-
wih, circa 75 Stück gewcisserte Brunnen- lind-Pum-
pensRöhre von verschiedenen Dimensionen, nach frei-
rvilligem Uebereinkommen wegen des Preises pro
laufenden Fuß, verkauft werden, worauf besonders
die Herren Gutsbesitzer aufmerksam zu machen mir
erlaube.

Ferner findet in meiner Wohnung S onnab ends,
den 26.Juni c. von 10 Uhr Vormittags an, die
Auetion verschiedener Bohlen und anderer Nutzhölzey
wie auch einigen Brennholzes, sowie Möbel und
Hausgeräthe gegen sofortige baare Bezahlung statt.

z . Hoffmann,
Brunnen-« und Röhrmeister in Nainslaix

Durch eine neuerdings getroffene besondere Ein:
richtung ist es mir möglich, jede Kusfe Bal-
ING!. Bitt« direct aus dem Eiskeller bezie-

Ein

Knabe recbtlicher
Eltern,
welcherLust hat, 
die SchlossepProsession zuerlernen 
melden

bei «

F Albrecht,

Ein

gestteter Knabe,
welcher
dieSchuhiiiachep 
Prof-Mut erlernenwill,

findet einUnterkommen 
beiSappatth,
Scbubmaeliermstt

» ben und so meinen Gästen stets ein frisches Glas.
nnen.Bier verabreichen zu

« J. Schenkel» Braun.
T

zsranzofisclic Ylllnhlsleine eigner xfabrili
von F.  Schulze m Berlin,

Linienstraße Nr. 230.
Den Herren Miihlenbesitzern und Mühlenbaumeiftern zeige

ich ergebenst an, daß ich binnen Kurzem eine bedeutende Sen«
dnng Französifcher Steine, welche ich in den besten Französi-
schen Steinbriichen selbst ausgewählt habe, erhalten werde.
Jch werde dadurch in den Stand gesetzt, allen Anforderungen
aufs Beste zu genügen, und bitte, mich mit recht zahlreichen
Auftrågen zu beehren.

Deutsche Mühlstein» .5iatzensteiiie, Gußstahlpieken und
seidene Beutelgaze sind in größter Auswahl ebenfalls vorräthig.

Berlin, im Mai 18.38.
F- .  Schule« -.-W»åkksxsegsjskkks

{äußern 
 üei günstiger· Witteriiiixpt »

Sonnabend ilen l9. d. DE. im Rcichelnanu -
sehen Grauen. Anfangs Uhr.

Wozu ergebenst einluden Reichtums.

Abend-Gaswerk,
Montag den 21. Juni  bei günstiger Witterung!
von der hiesigen Ptusik-Kasgelle· unter Leitung des

Herrn Kraulr.
Unter Anderem kommt zur 2luffiihrung:

Arie �II furioso all� Isoda di St. Domingo� v. Donizetti�.
Entreespl Gar. Anfang 6 Uhr.

Wozu ergebenst einladet: Samuel}.
« -

« Von mehreren Seiten aufgefordert, werde
 _  ich Sonntag, den 20. d. 9ms. ein Lager»
 Schießeii nebst Concert in der zsiieferbaide

"s-«"-"-� · « veranstalten, wozu ich Ekgebstlst etnlade.

werde ich Sorge tragen. ·»�-IEj-F»sss·t�- Gasttvkktbs
Dankfagnngq

Allen denjenigen, welche trat dem mich betrof-
ftnen {Branbungl�äg mir so hilfreich beigestanden,
namentlich dem Lobi. Ortsvorsiaiidh dem Herrn
Lehrer Berndt, so wie auch sämmtlichen jungen
Leuten und meinem Diensiknecht �- ohne deren
Letzteren Beistandmeine scimmliclien Pferde undVieb
verbrannt fein würden -� sage ich hierdurch meineii
rvårmsten und aufrichtigsten Dank.

Obifchau, den 15. Juni 1858.
Aughirst Gottsebalt

Arbeiten-n, Druck und Verlag von J. Hoffmann in mamslau.

Für gutes Bairifch Bier mit Eis und andere Getränke-




